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Anmeldung und ausführliche Informati-
on bei der Geschäftsstelle des Steno-
grafenvereins Ettlingen e. V., unter E-
Mail: info@steno-ettlingen.de, Tel. 07243
31212, Internet: www.steno-ettlingen.de.

1861/62: „Alle Achtung:
Achterblockfahrt nach Veracruz“
Nachdem die mexikanische Regierung
unter Benito Juárez 1861 vor dem Hin-
tergrund leerer Staatskassen sämtliche
Zahlungen auf Auslandsschulden einsei-
tig ausgesetzt hatte, beschlossen Spa-
nien, England und Frankreich, Truppen
nach Mexiko zu entsenden, um mit der
Besetzung des wichtigen Seehafens Ve-
racruz die Wiederaufnahme der Schul-
dentilgung zu erzwingen. Die Landung
geschah im Dezember 1861/Januar
1862. In diese Zeit fällt der nachstehen-
de Brief, den ein Pariser Geschäftsmann
an einen befreundeten Geschäftspartner
nach Veracruz richtete:

Der Brief ist mit einem waagrechten
Achterblock der 80 Centimes-Marke
karminrosa, geschnittene Ausgabe mit
dem Portrait des französischen Kaisers
Napoleon III. frankiert und mit den üb-
lichen Pariser Punkt-Rhombenstempeln
entwertet. Nebenstehend befindet sich
der Doppelkreisstempel des Pariser
Aufgabepostamts mit dem Datum 31.
Dez. 1861, also dem Silvestertag. Ob
nun schon in Sektlaune oder nur in Eile
hat der Postbeamte die rechte untere
Eckmarke an zwei Seiten und ihre lin-
ke Nachbarin unten leicht angeschnit-
ten. Ansonsten ist der Achterblock voll-
bis oben weit überrandig geschnitten,
farbfrisch und sauber entwertet. Der
handschriftliche Absendervermerk „par
packet anglais de Southampton“ zeigt,
dass der Brief den üblichen Weg mit
einem britischen Postschiff nach Me-
xiko nahm. Mit dem Zug ging es von
Paris an die Kanalküste, per Schiff über
den Kanal und mit der Bahn zunächst
nach London, wie der Transitstempel
Londons mit dem Datum 1. Jan. 1862,
also dem Neujahrstag zeigt. Dann ging
es mit dem Zug weiter zum Seehafen
Southampton und per Schiff nach Me-
xiko. Leider findet sich, weil damals in
Mexiko unüblich, kein Ankunftsstempel
auf der Briefrückseite, aber wir kennen

dennoch die Reisedauer: Der Empfän-
ger in Mexiko hat auf einer Innenseite
des Faltbriefes „für die Nachwelt“ (pri-
mär natürlich für sich) handschriftlich
das Eingangsdatum mit dem 27.1.1862
vermerkt, sodass unser Brief ab London
rund 4 Wochen benötigte, inklusive evtl.
Liegezeit in Southampton.
Neben der außergewöhnlichen und da-
mit äußerst seltenen Frankatur mit ei-
nem Achterblock (Frankaturstreifen sind
häufiger) sind auch Teile des Briefinhalts
bemerkenswert: Geschrieben wurde er
laut Datumsangabe am 30. Nov. 1861,
aber nachweisbar erst zum Jahreswech-
sel abgestempelt. Ob der Absender sich
bei der Datierung irrte, bewusst rückda-
tierte oder den Brief einen Monat liegen
ließ, werden wir nie erfahren. Aber mit
folgendem Zitat im vorletzten Absatz
des Briefes schließt sich der historische
Bogen: „Die Expeditionsstreitkräfte der
drei Mächte Frankreich, England und
Spanien sind auf dem Weg nach Mexi-
ko; wir hoffen, dass sie dorthin gelangen
werden, um Ihrem Land Frieden und
Sicherheit zu bringen“ (Übersetzung aus
dem Französischen).
Bekanntlich scheiterten die französische
Intervention („Mexikanisches Abenteu-
er“) und die Regierung des mit fran-
zösischer Unterstützung eingesetzten
Kaisers Maximilian, der nach dem Ab-
zug des französischen Expeditionscorps
am 19.06.1867 in Querétaro erschossen
wurde.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4. Kon-
taktadressen: Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Jehovas Zeugen

Sonntag 17.01., 10 Uhr: Machst du
Jehova wirklich zu deiner Feste?
Vor langer Zeit verfasste König David
ein Lied, in dem es unter anderem heißt:
„Jehova ist meine Felsenkluft und mei-
ne Feste und der für mein Entrinnen
Sorgende.“ (Psalm 18:2). In diesem
Lied brachte David seine Empfindun-
gen und sein Vertrauen Gott gegenüber
zum Ausdruck. Er betrachtete ihn als
seine Festung oder Burg. Auch heute
betrachten Gottes wahre Diener ihn als
ihre Feste. Das gilt zumindest für die
wahren Diener Gottes als Gruppe. Tun
wir das aber auch als Einzelne? Ge-
stützt auf die Bibel können wir eine Zeit
großer Schwierigkeiten voraussehen.
Im Bibelbuch Nahum 1:6,7 wird dar-
auf hingewiesen, dass Gott denen eine
Feste ist, die Zuflucht bei ihm suchen.
Folglich sind Anstrengungen notwendig.
In früherer Zeit musste eine Festung
aufgesucht werden, bevor der feindli-
che Angriff erfolgte. Man musste sich
vorbereiten.

18 Uhr: Auf die rettende Macht Jehovas
vertrauen
Der Apostel Paulus schreibt in seinem
Brief an die Römer: „Denn wir wissen,
dass die gesamte Schöpfung zusam-
men fortgesetzt seufzt und zusammen
in Schmerzen liegt bis jetzt.“ Das war
vor rund 2000 Jahren. Wie würde der
Apostel Paulus unsere Situation heute
beschreiben? Wir leben nach wie vor in
einer unruhigen Welt. Internationale Pro-
bleme bedrohen bereits die Existenz der
Menschheit. Nach wie vor gibt es Krieg,
Umweltverschmutzung, Verbrechen und
Gewalt und scheinbar unbesiegbare
Krankheiten. Persönliche Probleme und
Belastungen wirken sich negativ auf die
Gedanken und die Gefühle der Menschen
aus. Und jetzt sagt uns die Bibel, dass
es zunächst nicht besser, sondern noch
schlimmer wird. Es würde in einer „Gro-
ßen Drangsal“ gipfeln. Ob der Apostel
Paulus wusste, dass es nach seinem
Weggang noch so lange dauern würde?
Das wahrscheinlich nicht – aber er wuss-
te, dass all das kein Grund ist, in Hoff-
nungslosigkeit zu versinken. Die Vorträ-
ge finden jeweils im Königreichssaal, Im
Ferning 45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Unsere Aussegnungshalle
„Vollendet“ ist die Gestaltung der Rück-
wand in unserer Aussegnungshalle.
In Abstimmung mit den Architekten
und unserem Bruchhausener Künstler
Werner Bentz hat sein Großbild „Hin-
wendung zum Licht“ einen würdigen
Hintergrund (in einem zugegebenerma-
ßen „mutigen“ Blau) gefunden. Der Ort-
schaftsrat dankt allen Ausführenden.
Für 2017 hoffen wir auf einen Ersatz der
beiden doch sehr in die Jahre gekom-
menen Eingangstüren Ost und West.
Im Haushalt 2016 sind Mittel für die
Sanierung des Betonkranzes des Aus-
segnungshallen-Vordaches eingestellt.

Ruhestörung durch Entsorgung von
Altglas in die Container
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
immer wieder erreichen uns Klagen
(auch Anzeigen) wegen der Entsorgung
von Altglas außerhalb der vorgeschrie-
benen Abgabezeiten. Für Klagen dieser
Art habe ich vollstes Verständnis und
bitte hiermit um Einhaltung der Zeiten.
Wir müssen über jeden Standort froh
sein und danken denen, die einen Con-
tainer in der Nähe ihres Hauses ha-
ben, für deren Akzeptanz. Letztere sollte
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jedoch nicht zu sehr strapaziert wer-
den vor dem Hintergrund „was ich nicht
selbst will, sollte ich auch anderen nicht
zumuten.“
Die Abgabezeiten sind festgelegt auf:
Montag bis Samstag von 7 Uhr – 20 Uhr
An Sonn- und Feiertagen ist eine Abga-
be generell verboten.
Mit der Bitte um Beachtung.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Kehrmaschine
Die nächste Kehrroute in Bruchhausen
erfolgt am Dienstag, 19. Januar.

Fundsachen
Gefunden
wurde eine Gleitsichtbrille in der Nähe
der „Waldklause“.

Bürgernetzwerk
Ab Montag, 18. Januar, können Sie uns
wieder persönlich in unserem Büro Zi.
16 im Rathaus Bruchhausen erreichen.
Wenn Sie Hilfe benötigen kontaktieren
Sie uns bitte und auch dann, wenn Sie
nicht sicher sind ob wir Ihnen helfen
können.
Telefonisch sind wir von Mo-Fr.
unter Tel. 07243-3619017 zu erreichen.

Veranstaltungstermine

Montag, 18. Januar
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 19. Januar
09:00 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 20. Januar
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Sternsinger
Wir möchten uns bei allen Sternsingern,
deren Begleitern und Helfern, die bei der
Sternsinger Aktion 2016 auf irgendwel-
che Weise beteiligt waren, ganz herzlich
bedanken.
In Bruchhausen konnten die Sternsin-
ger für die Kinder in Bolivien 8.100 €
sammeln. Allen Spendern ein herzliches
Dankeschön!

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Heute erzähle ich Euch mal, was mit all
dem Geld vom Elternbeirat zum Beispiel

passiert. Mitte Dezember war, wie die
letzten Jahre, wieder Margrit Proske mit
ihrem tollen Chora-Theater bei uns im
Kindergarten. Und ihr könnt es Euch
bestimmt denken, es war wieder super!
Dieses Mal haben wir die schöne Ge-
schichte von Paolos Reise gesehen. In
der ersten Vorstellung waren auch wie-
der die beiden ersten Klassen von der
Geschwister-Scholl-Grundschule einge-
laden. Und sie kamen schon mit glühen-
den Wangen und glänzenden Augen in
den Kindergarten. Ich glaube so mucks-
mäuschenstill haben noch nie etwa 65
Kinder einen Raum betreten.

Margrit Proske zeigte gleich zwei Vor-
stellungen ihres Stückes und verzauber-
te insgesamt 130 Kinderherzen. In der
zweiten Vorstellung wollten wir nicht mal
aufstehen, als es zu Ende war und blie-
ben einfach ruhig sitzen. Wir hätten am
liebsten noch ewig weiter zugeschaut,
wie Paolo der kleine Stier durch die
Welt reist und seine große Wiese mit
dem schönsten grünen Gras und seiner
Familie sucht. Ich fand ja den kleinen
Vogel Mia am besten, der mit Paolo
reiste und ihm in den schwierigsten Si-
tuationen half. Mia hätte ich am liebsten
mit nach Hause genommen!
Vielen lieben Dank an Margrit Proske
und an all die fleißigen Mamis und Pa-
pis und Großeltern vom und mit dem
Elternbeirat, für ihre unermüdliche Un-
terstützung der Arbeit unserer Erzie-
her/innen und für uns Kinder. Es war
wieder soooo schön und wir freuen uns
schon auf nächsten Dezember!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael ∙
Frühlingstr. 5, Bruchhausen,
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de,
www.kath-ettlingen-land.de

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung
Ergebnisse des Hallenturniers:
E-Junioren vormittags:
1. SV Hatzenbühl
2. SSV Ettlingen
3. JSG Straubenhardt
4. SV 08 Kuppenheim
E-Junioren nachmittags:
1. SG Siemens Karlsruhe
2. FV Sportfreunde Forchheim
3. FVA Bruchhausen 1
4. SC Wettersbach

C-Juniorinnen:
1. FV Niefern
2. SV Blankenloch
3. FV Baden-Oos
4. FVA Bruchhausen
B-Junioren:
1. SG Siemens Karlsruhe
2. JSG Straubenhardt
3. SSV Ettlingen
4. Spvgg. Durlach-Aue
D-Junioren:
1. FVA Bruchhausen 1
2. TSV Reichenbach
3. Karlsruher SV
4. SSV Ettlingen
C-Junioren:
1. FV Malsch
2. FVA Bruchhausen 1
3. SG Siemens Karlsruhe
4. SV Hohenwettersbach

Christbaumsammlung
Die Jugendabteilung bedankt sich bei
allen Spendern und Helfern der Christ-
baumsammlung am vergangenen Wo-
chenende. Ein besonderer Dank geht an
die Bauunternehmen Frank Kiefer, Ralf
Gritsch und Markus Heinz, die für diese
Veranstaltung wieder ihre Dienste bzw.
Fahrzeuge zur Verfügung stellten.

Fastnachtsdienstag-Wanderung
Am Fastnachtsdienstag, 9. Februar,
veranstaltet der Trimmclub eine ca.
1-½-stündige Wanderung.
Wir treffen uns um 15 Uhr am Bahnhof
in Bruchhausen. Von hier laufen wir über
stets ebene Wege und meistens durch
Landschaftsschutzgebiet nach Malsch.
Unser Ziel ist der Alte Bahnhof in Malsch.
Dort werden wir gegen 16.30 Uhr an-
kommen und uns bei einem zünftigen
Essen und hausgebrautem Bier wieder
stärken.
Die Heimfahrt können wir mit der Stra-
ßenbahn antreten, die ca. alle 30 Mi-
nuten fährt. Wir können direkt beim
Bahnhof in Malsch einsteigen und beim
Bahnhof im Bruchhausen wieder aus-
steigen.
Bitte festes Schuhwerk tragen, da die
Wege matschig sein können.
Gäste sind willkommen, ebenso Nicht-
wanderer beim Essen und Trinken.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Für Unfälle wird keine Haftung über-
nommen. Weitere Auskünfte bei Ingrid
und Andreas Horn, Tel. 07243/99735.

Musikverein Bruchhausen
Ehrenmedaille der Stadt für
Vereinsmitglied Heinz Gebhardt
Beim Jahresempfang der Stadt, am 8.1.,
erhielt Heinz Gebhardt, seit 1995 Mitglied
im Musikverein, als zweites Vereinsmit-
glied nach unserem Ehrenvorsitzenden
Klaus-Dieter Becker, die Ehrenmedail-
le der Stadt für seine Verdienste als
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langjähriger Hauptkassier und 1. Vorsit-
zender des Gesangvereins „Edelweiß“
1899 Bruchhausen e.V.. Nach über 30
Jahren Verwaltungstätigkeit beim Ge-
sangverein „Edelweiß“ schied Heinz
2015 aus gesundheitlichen Gründen aus
dem Gremium aus, um eine Auszeit vom
Ehrenamt zu nehmen. Der Musikverein
Bruchhausen e.V. beglückwünscht Heinz
Gebhardt recht herzlich zu dieser Aus-
zeichnung und bedankt sich für die jah-
relange gute Zusammenarbeit.
Die Weihnachtszeit ist kaum vorbei -
schon geht’s los mit der Narretei
Am 6.1. war es wieder soweit. Auch
für den MVB beginnt nun, mit der Or-
densmatinee des WCC im Rohrersaal
im Schloss, die Faschingszeit auf die
wir uns wieder mächtig freuen. Auch
in diesem Jahr umrahmen wir wieder
musikalisch die Prunksitzung des WCC,
die Gemeinschaftssitzung des WCC und
der „Spessarter Eber“ sowie die Ge-
meinschaftssitzung des WCC und der
HWK. WCC-Präsident Bernd Rehberger
überreichte die Jahresorden an unseren
1. Vorsitzenden Bernhard Klein, den 2.
Vorsitzenden Christian Bretzinger so-
wie an die Ehrenvorsitzenden Bernhard
Heinzler und Klaus-Dieter Becker.

Musizieren beim MVB macht Spaß -
Seit 105 Jahren
Musik verbindet! Dies stellen wir immer
wieder fest, wenn wir uns unsere unter-
schiedlichen Gruppen anschauen. Starten
kann man bei uns bereits im Kindesalter.
Über die Musikschule Ettlingen und das
Jugendorchester geht es schließlich bis
ins Blasorchester. Und mit einem Durch-
schnittsalter von 29 Jahren gehören wir
noch lange nicht zum alten Eisen. In
unserer Jugendabteilung und im Blasor-
chester kommen Freunde zusammen, es
wird viel gelacht, musiziert und geprobt.
Jeder, der neu in die Gruppe kommt,
wird herzlich empfangen und fühlt sich
sofort wohl. Wenn der Funke zum Pub-
likum überspringt, haben wir unser Ziel
erreicht! Unsere Musik macht dann nicht
nur den Gästen Freude, sondern auch
uns selber. Wir proben hart und sammeln
auf einer Vielzahl von Auftritten neue Er-
fahrungen. Das ist anstrengend, macht
aber gleichzeitig eine Menge Spaß. Und
weil musizieren durstig macht, lassen wir
unsere Proben in aller Regel mit einem
geselligen Beisammensein im Vereins-
heim ausklingen. Wir freuen uns je-
derzeit über Zuwachs. Egal ob in der
Jugendabteilung oder im Blasorchester.
Vielleicht dürfen wir Sie oder Euch schon
bald in unserer Runde begrüßen.
Infos über unsere Jugendabteilung und
unsere Blasorchester erhalten Sie bei:
Jugendleiter Berthold Weismann
Tel.: 07243/938096 bzw.
Musikervorstand Volker Toth
Tel.: 07249/947940
MVB im Internet
Infos, Bilder und Termine gibt’s auf
www.mv-bruchhausen.de

Ehrenmedaille für Heinz Gebhardt
Was für ein toller Start ins neue Jahr!
Beim Neujahrsempfang der Stadt Ett-
lingen am 8.1. wurde Vereinsmitglied
Heinz Gebhardt von OB Johannes Ar-
nold die Ehrenmedaille für langjähri-
ges und erfolgreiches ehrenamtliches
Engagement verliehen.

36 Jahre währt
Heinz Gebhardts
Mitgl iedschaft
im Gesangverein
Edelweiß in die-
sem Jahr. Und
32 Jahre davon
- lange 32 Jahre
aktives Schaffen
zum Wohle des
Vereins - liegen
der Ehrung zu-

grunde. Seit 1980 als aktiver Sänger, ab
1983 dann durchgehend an verantwort-
licher Stelle in der Vereinsverwaltung,
davon, bis ins Jahr 2015, insgesamt 20
Jahre als Erster Vorsitzender.
Ob Großprojekte wie der Bau des Ver-
einsheims im Jahre 1991, die Feier zum
100-jährigen Vereinsjubiläum im Jahre
1999 oder der Beitrag des Vereins zur
900-Jahr-Feier von Bruchhausen; ob
Chorleiterwechsel oder notwendige Ver-
änderungen der internen Vereinsland-
schaft; ob die Organisation und Durch-
führung zahlreicher Konzerte, Feste,
Matineen und Auftritte: Zu jeder Zeit hat
Heinz Gebhardt mit außerordentlichem
Engagement, großem Fleiß und seinem
gedankenvollen, stets die Zukunft des
Vereins und das Wohlbefinden aller Mit-
glieder im Auge behaltenden Wirken
maßgeblich zum positiven Entwick-
lungsverlauf des Vereins beigetragen.
Dass der Chor InTone mit zwei Lied-
vorträgen zum Rahmenprogramm des
Neujahresempfangs beitragen durfte,
war somit allen Akteuren sowohl Freude
als auch echtes Anliegen.
Im Namen aller Mitglieder dankt der GVE
Heinz Gebhardt sehr herzlich für all sein
Tun zum Wohle des Vereins und gratuliert
aufs Innigste zur Verleihung der Ehrenme-
daille der Stadt. Dabei gilt großer Dank
auch Heinz‘ Frau Dorothea, die ihn so
viele Jahre quasi mit dem Verein geteilt
und dennoch tatkräftig unterstützt hat.
Für die Zukunft wünscht der GVE alles
erdenklich Gute und freut sich auf vie-
le weitere gemeinsame Jahre, in denen
zumindest Heinz die Chorgemeinschaft
durch seine Anwesenheit, seine schö-
ne Tenorstimme und sicher auch durch
manchen guten Rat bereichern wird.
Mit Schwung ins neue Jahr
Sind Sie neu in Bruchhausen? Oder
wünschen Sie Anschluss an nette,
sangesfreudige, junggebliebene rei-
fe Erwachsene mit Begeisterung für
mehrstimmigen Gesang in vornehmlich

englischer Sprache der Genres Rock,
Pop, Gospel und Soul? Dann besuchen
Sie doch einmal eine Probe des Ge-
mischten Chores InTone: Dienstags,
von 20 bis 21:30 Uhr im GVE Vereins-
heim, Teichweg 6 in Bruchhausen.
Weitere Infos unter
www.gve-bruchhausen.de

Jahreshauptversammlung 2016

Am Freitag, 29. Januar, findet die Jah-
reshauptversammlung der FF Ettlingen
Abt. Bruchhausen statt. Beginn ist um
19:30 Uhr im Feuerwehrhaus der Abtei-
lung.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

∙ Abt.-Kommandant
∙ Schriftführer
∙ Kassier
∙ Kassenprüfer
∙ Jugendwart
∙ Obmann der Altersmannschaft
∙ Notfallseelsorge

4. Entlastung des Abt.-Ausschusses
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Grußworte der Gäste
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge können bis Freitag den 22. Ja-
nuar 2016 beim Abteilungskommandan-
ten schriftlich abgegeben werden.
Um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen wird gebeten.
Dienstkleidung: Uniform

Schlachtfest am 23. Januar
Der Kleintierzuchtverein Bruchhausen
hält am Samstag, 23. Januar, sein tra-
ditionelles Schlachtfest im Vereinsheim
ab. Beginn ist um 17 Uhr. Hierzu sind
alle Feinschmecker
(und alle, die es werden wollen) einer
deftigen Schlachtplatte nach echter
Hausmannsart recht herzlich eingeladen.

Vorschau:
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 12. Februar
Liebes Vereinsmitglied,
hiermit laden wir herzlich ein zur Jahres-
hauptversammlung 2016 am
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Freitag, 12. Februar, 19 Uhr, im Vereins-
heim Herbststraße 24, Bruchhausen
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand

Hans-Peter Ochs
2. Totenehrung
3. Verlesen des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2015
4. Jahresbericht des 1. Vorstandes
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Pressewarts
7. Bericht des Kassenverwalters
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
9. Bericht des Jugendleiters

10. Bericht des Zuchtwarts Kaninchen
11. Bericht des Zuchtwarts Geflügel
12. Bericht des Zuchtbuchführers
13. Ehrungen Vereinsmeister
14. Neuwahlen (Gesamtvorstandschaft)

1. Vorstand, 2. Vorstand, Kassier,
Schriftführer, Zuchtwart Kaninchen,
Zuchtwart Geflügel, Jugendwart,
Zuchtbuchführer, Ringverteiler, 3 Bei-
sitzer, 2 Kassenprüfer

15. Anträge
16. Verschiedenes
Über ein zahlreiches Erscheinen bei der
Jahreshauptversammlung 2016 würden
wir uns sehr freuen. Anträge zur Tages-
ordnung sind beim 1. Vorstand unter der
angegebenen Adresse bis spätestens
01.02.2016 einzureichen:
Hans-Peter Ochs
1. Vorstand
Pforzheimer Str. 87
76275 Ettlingen
oder Briefkasten Vereinsheim.

VdK Bruchhausen

Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag,
21. Januar, ab 14.30 Uhr
zum Kaffeenachmittag im evangelischen
Gemeindezentrum Bruchhausen herz-
lichst ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol Tel. 98912 oder

Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Einsatz der Kehrmaschinen
Auf Anregung aus der Bürgerschaft wer-
den hier wieder die nächsten Einsatz-
tage der Kehrmaschine bekannt gege-
ben: Am Mittwoch, 20. Januar kommt in
Ettlingenweier die große Kehrmaschine
zum Einsatz. Sie befährt alle Straßen ab
5 m Breite.
Zum selben Termin, am Mittwoch,
20. Januar fährt auch die kleine Kehrma-
schine, welche die schmaleren Straßen
z.B. in den verkehrsberuhigten Wohnge-
bieten reinigt.

Die Einwohner werden gebeten, die Au-
tos in den Höfen oder Garagen zu par-
ken, damit die Maschinen ungehindert
arbeiten und die Straßen gut säubern
können.
Danke für Ihr Mitwirken!
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet statt
am

Donnerstag 21. Januar 2016
um 19.30 Uhr

Im Sitzungssaal des
Rathauses Ettlingenweier

TOP 1
Information über die Planungen:
Verlegung des Gansgrabens im Bereich
der Gewässer Gansgraben und im Wei-
lig auf Gemarkung Ettlingenweier
TOP 2
Information über Geschwindigkeitsmes-
sungen
TOP 3
Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zur Sitzung freund-
lich eingeladen.
gez. Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Sternsinger
Wir möchten uns bei allen Sternsingern,
deren Begleitern und Helfern, die bei der
Sternsinger-Aktion 2016 auf irgendwel-
che Weise beteiligt waren, ganz herzlich
bedanken.
In Ettlingenweier konnten die Sternsin-
ger für die Kinder in Bolivien 4.400 €
sammeln. Allen Spendern ein herzliches
Dankeschön!

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Erste Wanderung
Die erste Wanderung 2016 findet am 17.
Januar statt. Sie führt von Spessart über
den Kreuzelberg nach Ettlingenweier.
Treffpunkt Rathaus Ettlingenweier. Bus-
abfahrt 9.45. Mittagstisch beim „Alten
Jahn“ Ettlingenweier.
K. Rübel Tel. 91539.

Faschingswanderung
Die Wanderung findet am Faschings-
dienstag, 9. Februar, statt. Start 8:40
Haltestelle DB-Bruchhausen, bis Bahn-
hof Achern. Wanderung „Dreikirschen-
weg“, Einkehr, Faschingsumzug 14:11
Uhr, Rückkehr ca. 17 Uhr.

Abt. Handball
Turnerschaft Mühlburg 2 -
TV Ettlingenweier 28:25 (15:15)
Im ersten Spiel des Jahres ging es aus-
wärts gegen die Turnerschaft Mühlburg
2. Die Zuschauer sahen zwei gleich-

wertige Mannschaften auf der Platte,
was sich auch im Unentschieden zur
Halbzeitpause widerspiegelte. Bis dahin
konnte sich kein Team entscheidend ab-
setzen. Die Herren des TVE hatten zwar
zwischenzeitlich drei Tore Vorsprung,
dieser wurde aber wieder leichtfertig
hergeschenkt. Nach dem Seitenwechsel
entwickelte sich ein kampfstarkes Spiel,
bei dem der TVE am Ende den Kürzeren
zog. Grund hierfür war wieder einmal die
mangelhafte Chancenverwertung im An-
griff sowie zahlreiche Abspielfehler, die
dem Gegner einfache Kontertore ermög-
lichten. Sein Debüt bei den Herren des
TVE gab Jannis.
Es spielten: Jan Weßbecher (Tor), Daniel
Steinhülb (Tor), Jannis Rapp (1), Tobi-
as Deininger, Felix Roskos (1), Lukas
Rauch, Marius Ochs (4/3), Paul Manea
(5), Yannic Rauch, Björn Weber (4), Flo-
rian Kraft, Dominik Deubel (6), Valentin
Utz (1), Martin Gladitsch (3/1)

Spiele am kommenden Wochenende
Sonntag, 17. Januar
Die Spiele am kommenden Heimspieltag
finden in der Franz-Kühn-Halle Bruch-
hausen statt:
E-Jugend:
13.30 Uhr TVE – TV Knielingen
Damen 1:
15 Uhr TVE – SG Kronau/Östringen
Herren:
17 Uhr TVE – HSG PSV/SSC KA 2
Damen 2:
19 Uhr TVE – FV Leopoldshafen
Die männliche B-Jugend bestreitet ein
Auswärtsspiel:
16.45 Uhr HSG Rüppurr/Bulach – HSG
EBE in der Eichelgartenhalle Rüppurr

Fußballverein Ettlingenweier

AH - Traditionelle Wanderung zwischen
den Jahren
Willkommen im neuen Jahr 2016. Ein
ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und
neue sind bereits wieder in Planung (Ski,
Kanu, Familienradtour, Radtour, Tennis,
Kesselfleischessen, Fußball, Boule-,
Skat- und Sportfestuniere, Wandern).
Das Jahresabschlussereignis der AH ist
schon lange die traditionelle Wanderung
zwischen den Jahren nach Malsch Zum
Alten Bahnhof. Sie verlief über drei Sta-
tionen: angefangen bei AH-Chef Mar-
tin S., zu Sebastian F. und kurz vor
dem Ziel beim Chef der Dritten Frank
L. Losmarschiert wurde mit sechs Mann
und zwei Radfahrern. Das Tempo war
bei nasskaltem Gegenwind doch recht
zügig. Ich darf daran erinnern, dass
wir auch schon mal durch kniehohen
Schnee stampfen mussten.
Am Ziel wurden wir von einer stattlichen
Anzahl weiterer AH-ler erwartet, die fuß-
technisch an diesem Abend verhindert
waren. Trotz bester Bewirtung und guter
Laune ging der letzte Zug zurück gegen
22.42 Uhr.
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Dank an die Organisation Martin S.
Weiteres und noch vieles mehr gibt es
…, wo? Unser Clubhaus wird renoviert.
Achtet auf die digitalen Medien.

Gemütliches Beisammensein der AH vom
FVE im Alten Bahnhof

1. MANNSCHAFT
Beim Hallentunier des SV Spielberg kam
die 1. Mannschaft des F V E als gesetz-
te Mannschaft mit einem Sieg, einem
Unentschieden und einer Niederlage
nicht weiter. Bereits am kommenden
Wochenende spielt die 1. Mannschaft
des F V E das nächste Hallentunier beim
SV Langensteinbach.
Das erste Spiel in der Qualifikationsrun-
de findet am Samstag, den 16.01. um
16.30 Uhr statt.
Bei einem Weiterkommen geht es je
nach Tabellenplatz am Sonntag, den
17.1. ab 11.30 Uhr weiter.
Der genaue Spielplan steht rechtzeitig
auf der Hompage des F V E oder in der
Presse.
Die 1. Mannschaft hofft auf zahlreiche
Unterstützung der Fans

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Allen Vereinsmitgliedern und deren
Angehörigen ein erfolgreiches und
gesundes neues Jahr!
In Gedanken klingen noch die Erinne-
rungen der letzten arbeitsfreien Tage ab,
schon sind wir wieder mitten in den
kämpferischen Auseinandersetzungen
der Rückrunde 2015/2016.

Damen I Bezirksliga Süd,
4:6 gegen TTC Karlsruhe-Neureut
Traurige Niederlage gegen den TTC
Neureut!
Zu Beginn der Rückrunde empfingen
unsere Damen die Gegnerinnen des
TTC Neureut. Das Doppel ging hart um-
kämpft leider an die Gegner. Im An-
schluss mussten die beiden Einzel von
Lumpp und Clour jeweils im fünften Satz
abgegeben werden. Das erste Spiel für
den TTV gewann Gabi Berger und somit
ging ein Ruck durch die Mannschaft.
Letztlich fehlte wie so oft das letzte
Quäntchen Glück um zumindest ein Un-
entschieden zu erzwingen und so muss-
ten sich die Ettlingenweirer Damen mit
4:6 geschlagen geben. Gabriele Berger
(2.0), Anke Lumpp (1.0), Birgit Clour (1.0)

Herren I Verbandsklasse Süd
9:1 gegen Post Südstadt Karlsruhe
Noch besser als in der Vorrunde!
Die Winterpause ist vorbei. Hochmoti-
viert und top vorbereitet ging es zum
dritten Mal gegen Karlsruhe. Verlet-
zungsbedingt musste Dominik Reitz pas-
sen, Adrian Grotz vertrat ihn. Zusammen
mit Steffen Gill wurde Karlsruhes Doppel
1 gleich in seine Schranken verwiesen.
Auch die beiden anderen Doppel wur-
den souverän gewonnen, so dass man
mit einer 3:0-Führung in die Einzel ging.
Dort hatte lediglich Bastian Rüger nach
hartem Kampf das Nachsehen, so dass
am Ende ein souveräner 9:1-Sieg zu Bu-
che stand. Ein weiterer wichtiger Schritt
auf dem Weg zum Klassenerhalt.
Jakob Schmid (2.5), Dragan Dukic (1.5),
Steffen Gill (1.5), Martin Ochner(1.5), Ad-
rian Grotz (1.5), Bastian Rüger (0.5)

Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
1:9 gegen TTV Ettlingen VI
Volles Pfund zum Einspielen.
Die sechste Mannschaft traf in ihrer
ersten Begegnung gleich auf die dritt-
platzierten Ettlinger Kollegen. Der Spie-
lerwertung nach schon ein Pfund. So
ähnlich verlief denn auch der Abend, an
dem die Spieler zeigten, dass sie stellen-
weise überzeugend mitspielen konnten,
für den Sieg fehlten aber immer wieder
einige Punkte. Ganz nah dran war auch
das Doppel Schwan/Lüber, das mehr-
fach erst in der Verlängerung unterlag.
Einzig Zehn Pei gewöhnte sich im Laufe
seiner Partie an das Wechselspiel zwi-
schen Noppen bzw. glatt, immer sicherer
wurden seine Attacken. Nach vier Sätzen
rettete er den Ehrenpunkt. Zehn Pei (1.0)

Kartenvorverkauf Prunksitzungen
Am 16.1. findet von 10 bis 13 Uhr der
Kartenvorverkauf im Vereinsheim der Gro-
KaGe (neben der Bürgerhalle) statt. Vor-
bestellte Karten können dort abgeholt
werden. Für die erste Prunksitzung (23.1.)
sind noch Karten erhältlich, die am Kar-
tenvorverkauf erworben werden können.
Reservierungen sind auch per E-Mail unter
info@grokage-ettlingenweier.de möglich.

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Der Ortsverband informiert:

Betriebsrente für Witwen auch bei
später Ehe
Nach so genannter Späteheklausel hatten
Frauen,dieeinenMannnachseinem60ten
Geburtstag geheiratet hatten, in dessen
Todesfall keinen Anspruch auf eine be-
triebliche Hinterbliebenenversorgung. Mit
Urteil Az. 3 AZR 137/13 ist die Klausel hin-
fällig. So entschied am 04. August 2015
das Bundesarbeitsgericht (BAG), was der
Sozialverband VdK begrüßt.

Die Späteheklausel wurde gemäß § 7 Ab-
satz 2 Allgemeines Gleichbehandlungs-
gesetz (AGG) vom BAG für rechtswidrig
erklärt. Im zugrunde liegenden Fall hatte
sich der ehemalige Arbeitgeber eines
2010 verstorbenen Mannes geweigert,
die betriebliche Witwenrente zu zahlen,
weil der Mann erst im Alter von 61 Jah-
ren geheiratet hatte. Das BAG gab nun
der Witwe Recht. Die gekippte Spätehe-
klausel führe zu einer übermäßigen Beein-
trächtigung der legitimen Interessen der
versorgungsberechtigten Arbeitnehmer,
so die höchsten deutschen Arbeitsrichter.

Ortsverwaltung
Sitzung Ortschaftsrat Oberweier
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Oberweier findet am Don-
nerstag, 21. Januar 2016 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Ober-
weier statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Verschiedenes
Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt.
Die interessierte Bevölkerung ist hierzu
herzlich eingeladen.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher
Vor der Sitzung des Ortschaftsrates fin-
det die Scheckübergabe aus den Erlösen
des 1. Oberweirer Adventsmarktes statt.

Kehrmaschine; Kehrplan für Januar
Die Kehrmaschine fährt voraussichtlich
am Mittwoch, 20. Januar ihre Route. Es
wird gebeten, die Straßen möglichst von
parkenden Autos freizuhalten, damit die
Maschine ungehindert den gesamten
Straßenbereich säubern kann.

Sternsinger

Am 6. Januar sind die Sternsinger wieder
von Haus zu Haus gegangen, um für die
gute Sache zu sammeln. Ein herzliches
Dankeschön an unsere Ministranten von
St. Wendelin, die die Sternsinger-Aktion
durchgeführt haben. Auch in diesem
Jahr wurden die Sternsinger wieder von
Erwachsenen tatkräftig unterstützt. Ein
herzliches Dankeschön hierfür. (Zum Er-
gebnis siehe auch Mitteilung der Seel-
sorgeeinheit in dieser Ausgabe.)
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Diebstahl
Zu Jahresbeginn ist auf einer Oberwei-
rer Weide Richtung Sulzbach ein Weide-
zaungerät Typ ELEFANT in leuchtendem
blau, nebst Ständer und Anschlüssen
entwendet worden. Neben dem finan-
ziellen Schaden für den Besitzer ist
vor allem das daraus resultierende Ge-
fährdungspotential enorm. Besitzer von
Weiden haften für eventuelle Schäden,
die durch ihre Tiere angerichtet werden,
wenn diese aus einer nicht mit Strom
gesicherten Koppel ausbrechen.
Wer etwas beobachtet hat, wird gebe-
ten, sich bei der Polizei in Ettlingen zu
melden.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Fundsachen
Auf den Parkplätzen vor dem Rathaus
wurde ein einzelner Schlüssel gefun-
den. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei
der Ortsverwaltung.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Sternsinger
Wir möchten uns bei allen Sternsingern,
deren Begleitern und Helfern, die bei der
Sternsinger-Aktion 2016 auf irgendwel-
che Weise beteiligt waren, ganz herzlich
bedanken.
In Oberweier konnten die Sternsinger für
die Kinder in Bolivien 2.500 € sammeln.
Allen Spendern ein herzliches Danke-
schön!

TSV Oberweier
Jahresabschluss im Dezember in
Kandel

Die AH rundete das Jahr 2015 am 19.
Dezember in der Pfalz ab. Nach einem
Besuch auf dem Weihnachtsmarkt in
Kandel ging es weiter zur Weinstube
FassReiwerle in Winden. Hier verbrach-
ten wir einen geselligen Abend. Gegen
23 Uhr traten wir die Heimreise mit der
Bahn an. Die letzten kamen nach eini-
gen Zwischenstopps erst in den Mor-
genstunden nach Hause. Ein besonde-
rer Dank gilt Thomas Geiger, der diesen
Ausflug perfekt organisierte.

Musikverein Oberweier
Der Musikverein Oberweier wünscht al-
len Oberweierern ein gutes Jahr 2016.
Am 23. Januar begleiten wir einen

Gedenkgottesdienst zu Ehren unserer
verstorbenen Mitglieder. Sie sind herz-
lich dazu eingeladen.

Wie steht es mit Ihren guten Vorsätzen?
Warum nicht das neue Jahr mit Musik
bereichern? Sie spielen bereits ein Inst-
rument oder möchten es gerne erlernen?
Wir helfen Ihnen dabei. Jeden Mittwoch
um 19:30 Uhr treffen sich unsere Musi-
ker zur Musikprobe und anschließendem
geselligen Beisammensein in der Wald-
saumhalle und freuen sich über musika-
lische Verstärkung. Zusätzlich bieten wir
für Einsteiger, Jung- und junggebliebe-
nen Musiker mit unserer Jugendcombo
den idealen Start zum gemeinsamen
Musizieren. Schauen Sie einfach mal
rein. Wir freuen uns auf Sie! Nähere
Infos auch auf unserer Homepage unter
www.musikverein-oberweier.de oder te-
lefonisch bei unserem Vorstand Gereon
Seemann unter 07243-324715.

Wanderung an Dreikönig

Eine ansehnliche Zahl von Teilnehmern
fand sich am Dreikönigstag am Markt-
platz in Oberweier ein, um an der tradi-
tionellen Wanderung mitzumarschieren.
Das Wetter war „so lala“, aber wenn
man an das Blitzeis in Norddeutschland
denkt, dann war es ein herrlicher Tag.
Vom Marktplatz ging es direkt zum Wald
und auf dem Saumweg nach Ettlingen.
Obwohl es tagelang zuvor geregnet
hatte, war der Weg gut begehbar. Ziel
war das „Schützenhaus“. Geschossen
wurde zwar nicht, aber wunderbar ge-
gessen. Nach ausführlichen Privat- und
Fachgesprächen wurde der Rückmarsch
angetreten, ohne jedoch vorher den Vor-
sitzenden daran zu erinnern, dass es
üblich sei, dass dieser den Teilnehmern
einen Schnaps spendiert. Dieser „Erin-
nerung“ kam der Vorsitzende gerne nach
und so kamen alle Wanderer unversehrt
und gut gelaunt in Oberweier an.

Verwaltungssitzung
Die nächste Verwaltungssitzung findet
am Montag, 18. Januar, um 19 Uhr bei
Veronika Bauer statt.
Wir wünschen allen Mitgliedern und
Freunden des Vereins einen guten Start
ins neue Jahr 2016!

VdK Ettlingenweier-
Oberweier
Der Ortsverband informiert:

Betriebsrente für Witwen auch bei
später Ehe
Nach so genannter Späteheklausel hat-
ten Frauen, die einen Mann nach sei-
nem 60. Geburtstag geheiratet hatten,
in dessen Todesfall keinen Anspruch auf
eine betriebliche Hinterbliebenenversor-
gung. Mit Urteil Az. 3 AZR 137/13 ist die
Klausel hinfällig. So entschied am 04.
August 2015 das Bundesarbeitsgericht
(BAG), was der Sozialverband VdK be-
grüßt. Nähere Informationen siehe unter
VdK Rubrik Ettlingenweier.

Fundsachen
Fundsache
Gefunden wurde eine Brille, dunkelbrau-
ne Fassung mit hellbraunen Bügeln.
Nähere Informationen erteilt die Orts-
verwaltung.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Sternsinger
Wir möchten uns bei allen Sternsingern,
deren Begleitern und Helfern, die bei der
Sternsinger-Aktion 2016 auf irgendwel-
che Weise beteiligt waren, ganz herzlich
bedanken.
In Schluttenbach konnten die Sternsin-
ger für die Kinder in Bolivien 1.800 €
sammeln. Allen Spendern ein herzliches
Dankeschön!

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Unser Heimspiel am Freitag, 08.01. ge-
gen den SC Wettersbach 2 konnten wir
mit 9:2 gewinnen.
Unser nächstes Spiel findet am Mitt-
woch, 27.01. auswärts gegen die SG-
DJK Ost/PSV Karlsruhe III statt.

Ortsverwaltung
Zum neuen Jahr
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
Schöllbronn wünschen allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern ein gesundes und
glückliches neues Jahr! Auch in 2016
erreichen Sie uns unter der Telefonnum-
mer 2416, per E-Mail unter ov-scho-
ellbronn@ettlingen.de oder persönlich zu
den gewohnten Öffnungszeiten:
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Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungshinweise
Freitag, 15. Januar
15:00 Uhr - „Yoga auf dem Stuhl“
Dienstag, 19. Januar
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 20. Januar 2016
15:00 Uhr – Nordic-Walking für
Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24. Wenn
erforderlich, wird eine Einführung in die
Technik des Gehens mit Stöcken gege-
ben. Für Geübte ist eine zweite Gruppe
auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Sternsinger
Wir möchten uns bei allen Sternsingern,
deren Begleitern und Helfern, die bei der
Sternsinger-Aktion 2016 auf irgendwel-
che Weise beteiligt waren, ganz herzlich
bedanken.
In Schöllbronn konnten die Sternsin-
ger für die Kinder in Bolivien 7.500 €
sammeln. Allen Spendern ein herzliches
Dankeschön!

Johann-Peter-Hebel-Schule
Weihnachtsprogramm im
Seniorenheim Schöllbronn

Mitte Dezember besuchte die Klasse 4a
der Johann-Peter-Hebel-Schule das Se-
niorenheim Schöllbronn.
Dort trug sie ein musikalisches Pro-
gramm im Advent vor. Nach der Ansage
folgte das Gedicht „Advent“.

Nun war die Orff-AG mit „In stiller Nacht“
an der Reihe. Das folgende Lied wurde
gesungen und von Flöte, Glockenspiel,
Geige, Klarinette und Xylophon gespielt.
Es hieß „Seid bitte still und lauscht“.
Danach hörten die Senioren ein Gedicht
namens „Am 4. Dezember“. Nun spiel-
te ein Mädchen mit der Geige „Engel
auf den Feldern singen“. Das folgende
„Bayrische Hirtenklatschlied“ war für die
Klasse 4a nicht leicht zu lernen. Auch auf
dem Programm war das Lied „Freut euch
ihr Kinder, die Weihnachtszeit ist nah“.
Zuletzt sangen die Senioren gemeinsam
mit den Kindern „O du fröhliche“. Dann
bekam jeder Senior einen kleinen selbst
gemachten Weihnachtsengel.
Nächstes Jahr kommt die nächste
4. Klasse wieder ins Seniorenheim.
Bericht von Mathilda, Klasse 4a

Kindergarten St. Elisabeth
Umzug

Mit stapelweise
Umzugskartons
verbrachten wir
die letzten Wo-
chen des alten
Jahres. Im Ok-
tober began-
nen wir bereits
die Nebenräu-
me (Bibliothek,
Tu r n g e r ä t e ,
Spielemagazin
u.v.m.) einzu-
packen. So
standen schnell
ca. 50 gepack-
te Kartons für

den Umzug bereit. Aber zuvor feierten
wir noch im alten Haus das St. Martins-
fest mit den Kindern. Beim Gottesdienst
in der Kirche spielten wir die Martinsle-
gende in alter und moderner Fassung.
Anschließend führte unser Laternenum-
zug durch einige Schöllbronner Straßen
zurück in die Anton-Bruckner-Str. zum
Kindergarten. Dort erwartete uns der El-
ternbeirat mit Brezeln, Würstchen und
Getränken. Die Martinsbrezeln der Kin-
der waren eine Spende von der Ortsver-
waltung. Alle weiteren Backwaren spen-
dierte die Bäckerei Nussbaumer. Dafür
herzlichen Dank. Bereits am nächsten
Tag stand der Baubetriebshof der Stadt
Ettlingen bereit, um mit uns den Um-
zug zu beginnen. Vier Tage lang wurden
Kisten und Möbel der Nebenräume in
die Burbacher Str. transportiert. Soweit
es möglich war wurde auch schon auf-
gebaut, ausgepackt und eingeräumt.
Die Kisten wurden schließlich wieder
für eine erneute Bepackung gebraucht.
Während die Kinder das Fest des Hl.
St. Nikolaus vorbereiteten wurden die
neuen Möbel angeliefert. Am 26.+27.
November war dann der Kindergarten
geschlossen und der Hauptumzug fand,
mit Hilfe des Bauhofes, statt.

Am Donnerstagabend stapelten sich im
Flur des neuen Hauses Möbel und Kar-
tons bis unter die Decke. Nur noch ein
schmaler Durchgang war möglich. Es
stellte sich die Frage: Ob wir wohl am
Montag wie geplant eröffnen können?
Den ganzen Freitag über wurde ausge-
packt und eingeräumt, Möbel und Rega-
le montiert und jede Menge Kartons zu-
sammengefaltet. Zum Glück fanden sich
am Samstagmorgen noch einige Mamas
und Papas ein. Als die Erzieherinnen
am Nachmittag das Haus verließen, war
zwar noch nicht alles an Ort und Stel-
le, aber soweit hergerichtet, dass die
Kinder am Montag einen einigerma-
ßen normalen Kindergartentag erleben
konnten. Mit Begeisterung nahmen die
Kinder die neuen Räumlichkeiten in Be-
schlag. In kleinen Grüppchen gingen sie
auf Erkundungstour, gab es doch über-
all etwas Neues, aber auch schon Be-
kanntes, zu entdecken. So konnte uns
dann auch der Hl. Nikolaus im neuen
Kindergarten seine Aufwartung machen.
Er brachte auch allen Kindern etwas mit
und freute sich mit uns allen an dem
schönen neuen Haus. Trotz fast tägli-
cher Handwerkerbesuche, erfreuten wir
uns einer besinnlichen Adventszeit und
feierten am vorletzten Kindergartentag
ein gemeinsames Weihnachtsfest. Zu-
vor besuchten aber unsere Schulzwerge
noch die betagten Mitmenschen im Se-
niorenheim und brachten ein Advents-
ständchen und Geschenke mit. Für alle,
die uns besuchen oder ihr Kind anmel-
den möchten, ist unsere neue Anschrift
die Burbacher Str. 11. Eine Terminver-
einbarung ist unter Telefon 28268 er-
wünscht. Im alten Haus haben wir noch
einige Restmöbel (Stühle groß und klein,
Tische und Raumteiler). Diese geben wir
zu Flohmarktpreisen ab. Bei Interesse
bitte anrufen. In einigen Wochen werden
wir einen „Tag der offenen Tür“ machen,
dann können alle unseren tollen neuen
Kindergarten besichtigen.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
Hallen-Quali
Eine kombinierte Mannschaft nahm am
9. Januar am Hallen-Qualifikationsturnier
des SV Spielberg teil.
Mit drei Niederlagen und einem Sieg
schied man als Tabellenvierter aus und
verpasste somit das Finalturnier am 10.
Januar. Trotz der Niederlagen hat sich
die Mannschaft gut verkauft. Positiv ist
auch, dass sich kein Spieler verletzt hat.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 19. Dezem-
ber 2015 die Altpapier-Sammlung in
Schöllbronn durchgeführt.
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Für die Unterstützung und Bereitstel-
lung des Altpapiers möchten sich die
Jugendlichen herzlich bedanken.
Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 19. März 2016 ab 9.00
Uhr statt. Die Vereinsjugend bedankt
sich schon vorab für Ihre Unterstützung.
Zum Vormerken auch die weiteren Ter-
mine in 2016: 2. Juli, 15. Oktober und
17. Dezember.

Kolpingfamilie Schöllbronn
Erfreuliches Ergebnis beim Basar
Die Kolpingfamilie konnte sich erneut
über ein gutes Ergebnis des Basars
2015 freuen. Wie bereits seit vielen Jah-
ren erhält das Seminar St. Tarsicius in
Diebougou, Burkina Faso, eine Unter-
stützung zum Kauf von Getreide sowie
Schulutensilien für die über 100 Schü-
lerinnen und Schüler. Abbe Jacques
Somé, in Schöllbronn bestens bekannt,
ist Deutsch-Lehrer am Seminar. Erwäh-
nenswert ist, dass die Schüler bei den
Abschlussprüfungen durchweg mit aus-
gezeichneten Noten abschließen. Ferner
wird die Tätigkeit von Schwester Agnes
in Südafrika bedacht. Schwester Agnes
leitet ein Waisenhaus, in dem haupt-
sächlich Aids-Waisen ein Zuhause ge-
funden haben. Sie ist mit Pfarrer Pum-
mer bekannt. Angelika Ehrle, gebürtig
aus Spessart, erhält ebenfalls einen Be-
trag für ihr Projekt „Deepam“, Förderung
und Arbeit mit behinderten Kindern in
Süd-Indien. Johanna Kreppein aus Bret-
ten ist als Einzelkämpferin in der Ukraine
tätig, mit ganz besonderem Mut, Aus-
dauer und Leistungsstärke. Sie betreut
Familien, die bis zu zehn Kindern von
der Straße oder aus sehr schlechten
Verhältnissen ein neues, warmes Heim
bieten. Gerade jetzt in den Zeiten der
Krise ist ihre Hilfe unerlässlich. Sie
freut sich sehr über die Spende der
Kolpingfamilie. Die Kolpingfamilie dankt
nochmals allen, die durch ihre Mitarbeit,
Spenden von Materialien, Kuchen und
Gebäck sowie durch den Besuch des
Basars zu dem guten Ergebnis beige-
tragen haben.

Narrenzunft
Goldener Löwe

Am 3. Januar wurde in Speyer die Gol-
dene Löwen Verleihung vorgenommen.
Mit der zweithöchsten Auszeichnung,
die ein Narr durch die Vereinigung Ba-
disch Pfälzischer Karnevalsverein be-
kommen kann, wurden in diesem Jahr
Samantha Kiefer und Renate Wicht aus-
gezeichnet. Sie sind seit 22 Jahren aktiv
und ununterbrochen für die Narrenzunft
im Einsatz. Samantha tanzt von Kin-
desbeinen an in der Garde und ist als
Hästräger und Trainerin bei der Narren-
zunft aktiv. Renate ist ein „alter Hase“,
der schon sehr lange der Narrenzunft
erhalten ist. Sie war aktive Retzberghe-
xe und begleitet nun die Moggelgrup-
pe als Melkerin. Des öfteren lässt sie
die Nähmaschinennadel heiß laufen und
hilft bei der Herstellung der Kostüme
oder der Straßenbespannung. Stets hat
sie ein offenes Ohr für die Belange der
Zunft. Auf diesem Weg wünschen wir
den Preisträgern weiterhin viel Spaß bei
der Fasenacht und bedanken uns für
ihre langjährige Vereinstreue.

Narrenbaumstellen mit Narrenmesse
Die Straßenbespannung, die bereits am
ersten Samstag des neuen Jahres an-
gebracht wurde, weist auf die bevorste-
henden kurzen Fasenachtstage hin. Ein
bedeutendes Symbol in der Schöllbron-
ner Fasenacht ist der Narrenbaum, der
am Samstag, 16. Januar, auf dem Rat-
haus-/Kirchenplatz gestellt wird. Beginn
ist um 14.14 Uhr. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt, die Bewirtung übernimmt
der Obst- und Gartenbauverein.
Die Fasenacht und der christliche Glau-
be sind eng miteinander verbunden. So
sind nach dem Stellen des Narrenbaums
alle Anwesenden zu einer Narrenmesse
in die Pfarrkirche St. Bonifatius einge-
laden (Beginn gegen ca. 14.50 Uhr). Es
freut uns, dass es Herrn Pfarrer Pum-
mer möglich ist, diesen Gottesdienst zu
feiern.

Termine für die Aktiven
15. Jan. 16 Uhr Vorbereitungen Narren-
baum
16. Jan. 9 Uhr Vorbereitungen Narren-
baumstellen; 14.44 Uhr Narrenbaumstel-
len anschl. Messe; 18.30 Uhr Abfahrt
altes Schulhaus für Rote Funken zum
Auftritt nach Bohlsbach
17. Jan. 10.30 Uhr Abfahrt altes Schul-
haus zum Umzug nach Lahr
19. Jan. 18 Uhr Arbeitsdienst Turnhalle
20. Jan. 18 Uhr Arbeitsdienst Turnhalle
21. Jan. 18 Uhr Arbeitsdienst Turnhalle

Wichtig!!!
Falls ihr euch für einen auswärtigen Um-
zug angemeldet habt und nicht teilneh-
men könnt, meldet eure Absage bitte
bis spätestens freitags 18 Uhr telefo-
nisch unter der Nr. 07243-3507428 oder
E-Mail annamaria.finsterle@yahoo.de
Somit ermöglicht ihr einer anderen Per-
son, die auf der Warteliste steht, ein
„Nachrücken“.

Guter Start ins neue Jahr!
Dumpfer Trommelklang, tiefes Blech
lässt die Luft vibrieren, Trompeten schla-
gen durchdringend helle Töne an, was
kann das bedeuten? Die Chaos Mog-
gel sind gut ins neue Jahr gestartet.
Mit Lust in den Herzen und Rhythmus
im Blut legten sie schon mit der ers-
ten Probe vor Hl. Dreikönig los, um für
die ersten Auftritte gerüstet zu sein. Die
bei dieser sehr kurzen Kampagne auch
schon früh starteten. Am vergangenen
Freitag stand schon das erste Leckerli
für unsere Moggels auf der Speisekarte
der diesjährigen Fastnacht. Die Freunde
aus Sasbachried veranstalteten in der
Rheingoldhalle von Achern einen bunten
Abend. Natürlich wollten da unsere Ber-
gländer Guggenmatadore ihr Scherflein
beitragen. Bereits zur frühen Abendstun-
de wurden sie zur Bühne gebeten und
entfalteten sogleich ihr frisch trainiertes
Können. Ein toller Auftritt bei einem fan-
tastischen Publikum und die gute Stim-
mung lud auch nach dem Ausmarsch
die Moggel zum Verweilen ein. Bis die
längste Stunde zur Heimkehr mahnte,
denn auch am nächsten Abend stand
ein weiteres Highlight im Auftrittskalen-
der dieser fröhlichen Frauen und Man-
nen.

Das ist der Rhythmus, bei dem man mit
muss!
Gut ausgeschlafen und mit schönen
Erinnerungen an den Abend zuvor tra-
fen sich unsere Berglandgugger am
Samstagabend nach Dreikönig, um ein
weiteres buntes Abendprogramm zu
unterstützen, bei den Kinzigtalhexen in
Elgersweier bei Offenburg. Mit frohem
Mut, jeder Menge Instrumentarium und
guter Laune im Gepäck waren unsere
Moggels wieder bereit, ihr Bestes zu ge-
ben. Umso größer war das Staunen, als
sie in der dortigen Halle eine Vielzahl von
Fastnachter, Häseträger und Guggen-
musikanten antrafen. Hexentänze, eine
Live Band und Guggen brachten schon
am frühen Abend gute Stimmung in den
Saal, und als unsere Chaos Moggel zum
Aufspielen gebeten wurden, mussten sie
sich bereits den Weg durch die Menge
bahnen. Umringt von der applaudieren-
den Menge spielten unsere Guggen-
künstler die heißesten Rhythmen, die
sie im Programm hatten. Die Stimmung
wurde angeheizt, bis der ganze Saal
kochte. Und auch den Akteuren wurde
ganz schön heiß, bis vom Programm-
verantwortlichen signalisiert wurde, die
Bühne wieder freizugeben. Der Applaus
geleitete unsere Instrumentalisten nach
draußen, wo sie sich eine kühlende und
nahrhafte Stärkung genehmigten und
dem weiteren Abendprogramm frönten.
Dieser schöne Abend endete erst jen-
seits der mitternächtlichen Stunde.
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Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 21.
Januar, ab 14.30 Uhr zum Kaffeenach-
mittag im evangelischen Gemeindezent-
rum Bruchhausen
herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei Ingrid Nicol Tel. 98912 oder

Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Kehrplan der Kehrmaschinen für
Januar
In Spessart findet der Reinigungsgang
durch die große Kehrmaschine am
Donnerstag, 14. Januar, statt.
Die Straßenreinigung durch die kleine
Kehrmaschine erfolgt am
Donnerstag, 21. Januar.
Bitte halten Sie die Straßen an diesen
beiden Tagen möglichst von
parkenden Autos frei, damit die Maschi-
nen den gesamten Straßenbereich
säubern können.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Sternsinger
Wir möchten uns bei allen Sternsingern,
deren Begleitern und Helfern, die bei der
Sternsinger Aktion 2016 auf irgendwel-
che Weise beteiligt waren, ganz herzlich
bedanken.
In Spessart konnten die Sternsinger für
die Kinder in Bolivien 6.300 € sammeln.
Allen Spendern ein herzliches Danke-
schön!

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Die erste Wanderung im neuen Jahr ist
am Dienstag, 19. Januar. Es wird von
Forchheim nach Daxlanden gewandert.
Dort Einkehr im „Karlsruher Hof“. Ab-
fahrt ist um 8:41 Uhr am Brünnäcker-
weg.

Wanderausflug
Die Seniorenwandergruppe macht
auch 2016 wieder einen Ausflug ins
Zillertal und zwar vom 27. bis 31. Juli.
Wanderer kommen ebenso auf ihre Kos-
ten wie jene, die nicht ganz gut zu Fuß
sind. Anmeldungen mit weiteren Aus-
künften sind ab sofort unter 7667593
bei Heinz Habig möglich.

Veranstaltungstermine
Montag, 18. Januar
09:00 Uhr - Qigong
09:30 Uhr - Sturzprävention im
Vereinsheim
Dienstag, 19. Januar
08:41 Uhr Wandergruppe Abfahrt am
Brünnäckerweg
Donnerstag, 21. Januar
08:30 Uhr - „Fit im Alter – an und auf
dem Stuhl“
14:00 Uhr - Qigong
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Kindergarten St. Elisabeth
Schulfruchtprojekt
Auch in diesem Jahr können wir wieder
am Schulfruchtprojekt Baden-Württem-
berg teilnehmen. Dies bedeutet für die
Kinder, dass sie jede Woche in den Ge-
nuss von frischem Obst und Gemüse
kommen, das uns von Amorebio gelie-
fert wird. Besonders toll für die Kinder
ist es, dass sie unterschiedliche Obst-
und Gemüsesorten kennen und schme-
cken lernen und auch bei der Zuberei-
tung ihre Fähigkeiten weiterentwickeln
können.
Dieses tolle Angebot konnte jedoch nur
realisiert werden, da sich auch für die-
ses Kindergartenjahr wieder Sponsoren
gefunden haben.
Herzlichen Dank an: Friseur Brädle,
Spessart, Steuerbüro Häffner, Spes-
sart, Autoservice Kopp, Spessart, Ge-
tränke Ochs, Spessart, Ti Automotive,
Ettlingen

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
13. Hallenturnier des SV Spielberg
TSV-Elf mit Licht und Schatten.
Im mit 24 Mannschaften aus dem Raum
Karlsruhe bestbesetzten 13. Hallentur-
nier des SV Spielberg, musste der TSV
zunächst durch das Stahlbad des Qua-
lifikationsturniers. Gespielt wurde mit je
5 Mannschaften in 4 Gruppen, in denen
sich die ersten 3 Mannschaften für das
Finalturnier qualifizierten. Der TSV hatte
im ersten Gruppenspiel den Landesligis-
ten SV Langensteinbach zum Gegner,
und verlor mit 2:4. Um im Turnier zu
bleiben, galt es den nächsten Gegner,
den TSV Pfaffenrot aus der Kreisliga A zu
bezwingen, was mit engagiertem Spiel
und 2:1 gelang. Im dritten Gruppen-
spiel wartete der VSV Büchig, ebenfalls
aus der Kreisliga A, der das Spiel leis-
tungsgerecht mit 4:0 für sich entschied.
Im letzten Spiel gegen die Zweite des

ATSV Mutschelbach, musste mindes-
tens ein Unentschieden her. Mit einem
1:1 wurde das Minimalziel erreicht. In
der Finalrunde am Sonntag, die in vier
Gruppen à vier Mannschaften gespielt
wurde, trafen wir auf Verbandsligist TSV
Reichenbach, Kreisligist FV Malsch, und
den Tabellenführer der Kreisklasse B 2,
den FV Grünwinkel. Im ersten Gruppen-
spiel gegen Grünwinkel führte unsere
Mannschaft bis 2 Sekunden(!) vor Abpfiff
mit 2:1, kassierten dennoch in der letz-
ten Sekunde den 2:2 Ausgleichstreffer.
Dieses sehr ärgerliche, unnötige Unent-
schieden saß unserer Mannschaft noch
in den Trikots beim Spiel gegen den
Favoriten TSV Reichenbach. Ohne jeg-
liche Chance gingen wir mit 0:6 unter.
Im letzten Gruppenspiel gegen den FV
Malsch half nur ein Sieg, um als Zweiter
ins Viertelfinale vorzustoßen. Leider ging
auch dieses Spiel mit 1:3 verloren und
damit auch unser Turnierverbleib.
Fazit: In Anbetracht der Tatsache, dass
unsere Mannschaft direkt aus der Win-
terpause, ohne Training – geschweige
denn spezielles Hallentraining - in das
Turnier ging, war das Erreichen der Qua-
lifikation gegen ausnahmslos höherklas-
sige Gegner befriedigend.
Im Endspiel standen sich die Mann-
schaften von Regionalligisten SV Spiel-
berg und FV Grünwinkel gegenüber.
Spielberg gewann mit 4:1. TSV Reichen-
bach kam auf den dritten Platz.
Vorschau:
In der kommenden Woche starten die
TSV-Reserve und die 1. Mannschaft in
die Vorbereitung auf die Frühjahrsrun-
de. Trainingsbeginn ist am Montag, 18.
Januar, 19 Uhr. Mit dem Nachholspiel
beim FC Busenbach 2 (So., 21.02., 14
Uhr!) sind noch 14 Spiele auszutragen.
Vorrangiges Ziel ist es, möglichst bald
die hinteren Tabellenränge zu verlassen.
Um dies zu verwirklichen, stehen etliche
Trainingseinheiten und Vorbereitungs-
spiele auf dem Programm. Das erste
Vorbereitungsspiel ist am Samstag, 30.
Januar, zu Hause gegen den SV N.K.
Croatia Karlsruhe. Spielbeginn ist um
14 Uhr.

Und hier die weiteren Vorbereitungsspiele:

Sonntag, 31. Januar
14 Uhr TSV Spessart – SC Bulach

Mittwoch, 3. Februar
19.15 Uhr TSV Spessart –
SC Schielberg

Sonntag. 7. Februar
14.30 Uhr TSV Spessart –
FC 21 Karlsruhe

Donnerstag, 11. Februar
19 Uhr FV Leopoldshafen –
TSV Spessart

Sonntag, 13. Februar
14 Uhr TSV Spessart –
SpVgg Durlach-Aue
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Nächster Abgabetermin für Altpapier
Am Samstag, 16. Januar, besteht die
Möglichkeit, gesammeltes Altpapier hin-
ter die Hans-Thoma-Schule zu bringen.
Wir sind von 9 bis 11 Uhr vor Ort.
Die nächste Altpapiersammlung der Ju-
gendfeuerwehr findet dann am Sams-
tag, 19. März, statt. Sie unterstützen mit
Ihrer Altpapierspende die Jugendarbeit
der Freiwilligen Feuerwehr Spessart, vie-
len Dank!

Gelungene Jahres-Start-Feier
am 5. Januar
Der Ortsverein begann das neue Jahr mit
seiner Jahres-Start-Feier im Vereinsheim
in Spessart. Michael Weber als Vorstand
konnte eine stattliche Anzahl Aktiver
mit Partner und Helfer bei den Blut-
spendeaktionen und Festen begrüßen.
Er bedankte sich für den großartigen
Einsatz in 2015 für das DRK Spessart.
Diesen Einsatz der Bereitschaft und Hel-
fer wünscht sich Michael Weber auch
fürs neue Jahr. Es gibt einiges zu tun.
Für die Anschaffung eines neuen Not-
fallhilfe Fahrzeuges sind etliche Aktionen
seitens der Bereitschaft erforderlich. So
findet am 30.1. im Spechtwaldsaal in
Spessart eine Faschingsparty statt, zu
der die Bevölkerung schon jetzt herz-
lich eingeladen wird. Es finden wieder
zwei Blutspendeaktionen im März und
November statt. Vom 15.2.-19.2. führt
Michael Weber einen Pflegekurs durch.
Ebenso wird die Bereitschaft weiter fort-
gebildet, Sanitätsdienste und Festdiens-
te werden geleistet. Gemütlich ging es
dann mit einem 4-Gänge Menü weiter,
das von Rainer und Monika frisch zu-
bereitet wurde und sicher alle zufrieden-
stellte. Mit Musik und froher Unterhal-
tung verging der Abend viel zu schnell.

Karten für Kurzentschlossene für die
Ebersitzung im Spechtwaldsaal
Es gibt noch Rest-Karten für Freitag,
15.1. und Samstag 16.1.
Preis: Mitglieder Euro 10, Nichtmitglie-
der Euro 15.

Gemeinschaftssitzung WCC-CSE am
Sonntag 24. Januar 2016 um 15.11 Uhr
in der Schlossgartenhalle, auch hier
gibt’s noch Karten.
Infos und Karten für alle Sitzungen gibts
bei Jessica Kiefer (Tel. 07243 7666181)

Hinweis für die Ebersitzungen
Bitte beachten Sie, dass ab dem „Pro-
milleweg“ entlang der Allmendstraße
nicht mehr geparkt werden darf.

Auf dem Hartplatz, dem Weg zum Wal-
derlebnispfad und direkt am Clubhaus
(Richtung Wald) stehen genügend
Parkplätze zur Verfügung.
Allen unseren Besucherinnen und Be-
suchern wünschen wir ganz viel Spaß
bei den Ebersitzungen!

Verleihung Goldener Löwe in Speyer

Große Ehre für sechs aktive Mitglieder
des CSE. Für 22-jährige ununterbrochene
Aktivität wurden in Speyer Janina Kreutz,
Jessica Kiefer, Pablo Grötz, Stefan Roh-
rer, Sarah Götz und Vanessa Mack aus-
gezeichnet. Herzlichen Glückwunsch.

Vorankündigung 2. Spessarter
Narrendorf am Freitag, 5. Februar
zum Spessarter Narrendorf haben sich
schon viele Guggen und Maskengrup-
pen angesagt. So können Sie sich auf
Guggenmusik und Hexentänze freuen. In
unseren Buden gibts Gutes zum Essen
und Trinken und in unserem Barzelt Et-
liches zu probieren. Für entsprechende
Partymusik sorgt unser DJ. Sehr freuen
wir uns über fastnachtlich geschmück-
te Häuser und Straßen, damit unsere
Besucher das entsprechende Ambi-
ente, das sie von Spessart gewohnt
sind, vorfinden. Dafür möchten wir uns
schon im Voraus bedanken.
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Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 21.
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rum Bruchhausen
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Wer abgeholt werden möchte kann sich
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Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Ihre Privatanzeige ist bereits gestaltet

Die Hochzeit, ein freudiges Ereignis,
später die Kommunion oder Konfir-
mation des Kindes oder ein runder Ge-

burtstag – in jedem Lebensabschnitt
gibt es Anlässe, die mit einer Anzeige
im Amts- oder Mitteilungsblatt verkün-
det werden.

Nussbaum Medien hat vorgesorgt und
stellt Anzeigenvorlagen für jeden Ge-
schmack zur kostenlosen Nutzung be-
reit. Je nach Wunsch werden farbige
oder schwarz-weiße Musteranzeigen
angeboten. Selbstverständlich ist es
auch möglich, den Text individuell an-
zupassen, die Gestaltung zu verändern
und eigene Bilder einzufügen.

Die Tatsache, dass farbige Anzeigen
deutlich mehr Beachtung finden als
Schwarz-Weiß-Anzeigen, ist vielen
bereits bekannt. Was sich noch nicht
herumgesprochen hat: Die Schaltung
farbiger Anzeigen ist nicht nur Wer-
beagenturen und Gewerbetreibenden
vorbehalten.

Nussbaum Medien ermöglicht auch den
Auftraggebern von privaten Kleinan-
zeigen, diese farbig zu gestalten.

Um Ihnen diesen Schritt zu erleichtern,
ist nicht nur der Preis für die Anzeige
selbst, sondern auch der Farbzuschlag
stark ermäßigt. Dieser beträgt nur 24,–
EUR inkl. Mehrwertsteuer. Damit sind
Farbanzeigen auch für Privatpersonen
erschwinglich.

Stellen Sie sich einfach mal vor, wie
schön Ihre nächste Kleinanzeige in
Farbe aussehen könnte. Ihre Nachbarn
werden Sie beneiden.

In unserem Familienmusterheft stellen
wir Ihnen liebevoll gestaltete Muster-
anzeigen zur Verfügung: www.nuss-
baummedien.de/familienmuster

Auch Trauerfälle gehören zum Leben,
und gerade hier ist bei der Anzeige
manchmal Eile geboten. Deshalb ste-
hen in unserem Trauermusterheft be-
sonders viele Vorlagen bereit: www.
nussbaummedien.de/trauermusterheft

Sie können die Familien- und Trauer-
anzeigen aber auch ganz einfach und
bequem online buchen unter: https://
onlineanzeigen.nussbaummedien.de

Dort finden Sie ebenfalls eine Anlei-
tung mit Tipps und Tricks zur Online-
Anzeigenbestellung, die wir für Sie zu-
sammengestellt haben.

Sekunden
entScheiden

112
der heiße Draht
zur Feuerwehr


